
 
 

Abänderungsantrag 

eingebracht von Gemeinderat Mag. Philipp Pointner 

in der Gemeinderatssitzung am 19. Oktober 2023 

 

Zuordnung: Antrag zur dringlichen Behandlung von Gemeinderat Stefan Stücklschweiger (ÖVP) be-
treffend “Sektorales Verbot von ´E-Choppern´ und ´E-Mofas´ auf ausgewählten Radwegen – Peti-
tion” 

In Graz gibt es einen bunten Mix an öffentlichen und privaten Verkehrsmitteln. Darunter gibt es zwei-

felsohne Fahrzeuggruppen, durch deren Nutzung es auf bestimmten Streckenabschnitten im Grazer 

Stadtgebiet zu einer erhöhten Gefährdung Dritter kommt. Daher erachten wir NEOS die per Antrag 

zur dringlichen Behandlung von Gemeinderat Stefan Stücklschweiger (ÖVP) betreffend “Sektorales 

Verbot von ´E-Choppern´ und ´E-Mofas´ auf ausgewählten Radwegen – Petition” geforderte Prüfung 

als geeignete Maßnahme, um herauszufinden, welche Streckenabschnitte im Grazer Stadtgebiet von 

den beiden genannten Fahrzeuggruppen besonders in Anspruch genommen werden und es dadurch 

gehäuft zu gefährlichen Situationen mit anderen Verkehrsteilnehmer:innen kommt. Dass es nach er-

folgter Prüfung jedoch automatisch zu einem Verbot kommen soll, ohne zuvor alternative Sicherheits-

konzepte für die betroffenen Streckenabschnitte zu prüfen und zu diskutieren, schießt aus unserer 

Sicht über das Ziel hinaus. Daher stelle ich namens der NEOS-Fraktion im Grazer Gemeinderat den 

Abänderungsantrag: 

Der Antragstext des Antrags zur dringlichen Behandlung von Gemeinderat Stefan Stücklschweiger 

(ÖVP) betreffend “Sektorales Verbot von ´E-Choppern´ und ´E-Mofas´ auf ausgewählten Radwegen – 

Petition” soll wie folgt lauten: 

“Die gemäß § 44 iVm. § 60 Statut der Landeshauptstadt Graz zuständigen Stellen der Stadt Graz 

werden auf dem Petitionswege ersucht, zu überprüfen, welche Verkehrswege im Zuge der Anwen-

dung des § 43 StVO von „E-Choppern“ und „E-Mofas“ befreit werden können und ersucht, nach 

Prüfung und Diskussion alternativer Sicherheitskonzepte dort, wo notwendig, ein sektorales Verbot 

von „E-Choppern" und „E-Mofas“ umzusetzen.” 


